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Sin neues Panama
Von unſerem gs Korreſpondenten

Paris 17 März 1910
An den erſten Panamaſkandal der ſeitdem für Betrüge

reien großen Stils den Namen hergeben mußte reicht der
Betrug wie er bei der Liquidation der franzöſiſchen
Kongregationen verübt worden iſt anſcheinend nicht
heran Aber auch diesmal handelt es ſich um viele Mil
lionen die in falſche Taſchen gefloſſen ſind und noch iſt nicht
abzuſehen wie weit ſich der Skandal eigentlich erſtreckt da
anſcheinend allzuviele Mitwiſſer ein Jntereſſe daran haben
daß der Schleier von dieſen Betrügereien nicht gänzlich weg
gezogen wird Zu dieſen Mitwiſſern und Mitſchuldigen
ſcheinen aber auch die Kongregationen ſelbſt zu gehören
Wenigſtens hat ſich die Rechte der franzöſſchen Kammer
bei der Erörterung des Millionenbetruges auffällig zurück
gehalten nachdem der Miniſterpräſident Briand am Frei
tag darauf angeſpielt hatte daß gewiſſe Kongregationen
mit dem Betrüger Duez zuſammengeſteckt hätten Es iſt
deshalb auch möglich daß die Regierung mit einem blauen
Auge davon kommt Sie fordert ein klares Vertrauens
votum und die Kammer wird es ihr ſchon deshalb nicht
verſagen weil die Neuwahlen vor der Tür ſtehen und weil
die Auflöſung der Kammer ſpäteſtens in drei Wochen er
folgen dürfte Sollen die Wahlen nicht völlig verpfuſcht
werden ſo müſſen die Republikaner aller Richtungen zu
ſammenhalten und auch die Klerikalen müſſen mit ihren
weiteren Angriffen bis zu dieſem Zeitpunkt warten damit
ſie nicht als Mitſchuldige feſtgenagelt werden

Aber wenn auch in der Kammer zunächſt eine Wir
kung des neuen Skandals vermieden werden dürfte ſo iſt
doch anzunehmen daß er auf das Land einen um ſo ſtär
keren Eindruck machen wird Die Trennung der Kirche vom
Staat und die Auflöſung der widerſpenſtigen Kongrega
tionen iſt von der überwiegenden Mehrheit des franzöſiſchen
Volkes gebilligt worden einmal weil die klerikalen Ueber
griffe die Republik in Gefahr zu bringen drohten und dann
weil die in der toten Hand angehäuften Güter einen harten
Druck auf das wirtſchaftliche Leben des Volkes ausübten
Aber ſo war es nicht gemeint daß nun die herrſchenden
Parteien die den Kongregationen entriſſenen Güter benutz
ten um ſich ſelbſt damit zu bereichern Es hat ſich indeſſen
herausgeſtellt daß bei den Liquidationen mit unveran
wortlicher Leichtfertigkeit verfahren worden iſt Der große
BVetrüger Duez iſt ſchließlich einer von vielen Der Liqui
dator Lecouturier hat es nicht beſſer gemacht Er hat die
Rechte der Karthäuſermönche geradezu verſchleudert Auch
der Gehilfe des Liquidators Duez namens Martin der jetzt
verhaftet worden iſt hat mit den geſtohlenen Millionen
wie ein Wilder gewütet Aber Duez ſelbſt von dem man
noch immer nicht weiß wie er eigentlich die zehn Millionen
deren Fehlen nachgewieſen worden iſt verbracht hat ſcheint

ſich zu ſagen daß ihm nicht viel geſchehen könne weil er zu
viele Mitwiſſer und Mitſchuldige hat Sein Notizbuch ent
hält die fingierten Namen von etwa zweihundert Redak
teuren die angeblich von ihm zwiſchen dreitauſend und zehn
tauſend Francs erhalten haben Offenbar handelt es ſich
um Beſtechungsgelder die den verſchiedenen Zeitungen zu

Stadt Thrater
Sonder Vorſtellung bei vollſtändig aufgehobenem Abonnement

Benefiz Eduard Mörike
Sötterdämmerung

Sandlung in 8 Aufzügen Dritter Tag aus der Trilogie
Der Ring des Nibelungen von Richard Wagner

Ess war geſtern ein neuer künſtleriſcher Erfolg den das feineVerſtändnis Eduard Mörikes für den Bayreuther Meiſter den
e ungeheure Schaffensfreudigkeit des erſten Kapellmeiſters im
tadtt erzielte Der materielle Effekt wird geringer

weſen ſein wie im Vorjahre denn in dem Beſuch iſt gegen
en Benefizabend des Vorjahres ein Man ko aufzuweiſen Auch

das Intereſſe an der fünf Stunden währenden Aufführung be
gann von Auſzug zu Aufzug nachzulaſſen denn ſchon nach dem
a Aufzug gegen 11 Uhr gab es vor den Garderobeſtändern

niges zu tun ein Beleg dafür daß es noch Mutige gibt die da
wen Fünf Stunden Götterdämmerung iſt uns zu viel

di das Empfindungsvermögen werden in der Götterdämmerung
de größten Anforderungen geſtellt die urſprüngliche Einfachheit
u Motive weicht der komplizierteren Ausarbeitung und die
btilſte Detailmalerei kommt in dem Orcheſter zur Diktatur Jn

da m Maße noch als in der Walküre in Siegfried hat
s Orcheſter die einzelnen Momente durch kühne Brücken zu

zgbinden Vorgänge des Gemüts pſychologiſch zu erklären und in
G Herz des Heldenpaares hinabzuleuchten Man empfindet die
W dieſer Kunſt deutlich in dem Nornenterzett in dem das

ſhune motiv die Walhallharmonien und das Speermotiv ſich ver
hirgen am grandioſeſten iſt dann die Wirkung bei Siegfrieds
W nfahrt während der das Orcheſter die einzelnen Phaſen der
finden haft in die immer wieder der halbdunkle Hornruf Sieg

ſchallt wiederzugeben hat Neben dieſen muſikaliſchen Mert
r grauſame Konflikt des Dramas empor und der
rch die Mächte heraufbeſchworene Untergang des

n

Halle a Freitag den 18 März
geſteckt wurden Wenn auch nachdem einmal der Skandal
an das Licht gezogen worden iſt die Preſſe nicht ſchweigen
kann ſo wird ſie ſich doch hüten zu viel zu ſagen Es iſt
deshalb möglich daß dieſes zweite Panama nicht völlig an
die Oeffentlichkeit gezogen wird

Die Wirkung auf das Land iſt trotzdem nicht zu unter
ſchätzen Die radikalen Parteien die alle Machtmittel des
Staates in der Hand haben dürften bei den kommenden
Wahlen mit einer ſehr ſtarken Gegenſtrömung zu rechnen
haben Vor allem haben auch die unabhängigen Sozialiſten
begonnen dieſe Angelegenheit in ihrem Sinne auszuſchlach
ten Herr Jaurss ſteht augenblicklich wieder in der Rolle
des Anklägers da der die bürgerliche Geſellſchaft in Grund
und Boden verdammt Er wird in der Kammer wahr
ſcheinlich unterliegen aber er wird im Lande ein Echo mit
ſeinen Anklagen finden Auch zeigt dieſe Betrügerei im
größten Stil nur allzu deutlich daß es mit der Jntegrität
der franzöſiſchen Politiker und ihres Anhanges noch immer
nicht weit her iſt und daß der Grundſatz Bereichert Euch
heute in Frankreich noch genau ſo gilt wie zu Zeiten des
Bürgerkönigtums Die Wähler dürften deshalb auch die
Gelegenheit für günſtig erachten um mit den herrſchenden
Parteien einmal gründlich abzurechnen

Deutſches Reich

Die neueſte Attacke des Jannſchauers
Von unſerm parlamentariſchen O Mitarbeiter

Berlin 17 März abends
Die unerhörten Beleidigungen die der Abg v Olden

burg heute bei der dritten Leſung des Militäretats gegen
drei Abgeordnete der Linken augsſtieß ſind nichts anderes
als ein neuer Beweis für das tiefe Riveau auf dem dieſer

Klopffechter der Regktion ſteht Man könnte darüber hin
weggehen im Anſchluß an die würdigen Worte der Abwehr
die der Abg Haußmann dagegen fand Was der Szene
erſt ihre Bedeutung gab das war das Verhalten des
Vizepräſidenten Dr Spahn der es nicht für nötig
fand ſofort einen Ordnungsruf zu erteilen und der erſt
durch das Haus dazu gezwungen werden mußte Eine ſolche
Parteinahme für einen Abgeordneten der anderen Mit
glicdern des Hauſes die Ehre abſpricht dürfte ſeitens eines
Reichstagspräſidenten bisher nicht erlebt ſein Dr Spahn
hat durch ſein Zögern bewieſen daß er nicht der rechte
Mannam rechten Plattze daß er zu ſehr Parteimann
iſt um von ſelbſt ſtets den Weg der vollen Objektivität zu
finden Der nachträgliche erzwungene Ordnungsruf be
deutete für Herrn Spahn eine Niederlage die ihm die Bahn
zur erſt en Präſidentſchaft endgültig verlegen dürfte Und
man wird geſtehen müſſen daß der neue Block ſoweit
wenigſtens die beiden Vizepräſidenten in Frage kommen eine
äußerſt unglückliche Hand bewieſen hat

e

Helden im Zuſammenhang mit den der Vernichtung preisgegebenen
Begleiterſcheinungen die wir an drei Abenden haven kommen
und werden ſehen rüttelt an den Bildern unſeres Vorſtellungs
vermögens und reißt den Wahn entzwei in dem wir bisher ge
fangen waren denn dadurch daß die Götterdämmerung uns
in die Sphäre der Menſchen bringt während bisher unſere
Phantaſie gewöhnt war mit lichtumfloſſenen Göttergeſtalten zu
operieren die ihre Gottheit allerdings mehr und mehr verloren
je mehr man ſah daß ſie mit dem Waſſer menſchlicher Torheiten
und Schlechtigkeiten getauft waren geſchieht ein gewaltiger Ab
ſturz in dem Bereiche der Phantaſie Wir treten aus dem Walde
der Mythologie auf eine Lichtung wo Sonne und Nehel erſcheinen
wo der Tag mit der Nacht in endloſem Ringen die Uhr der Welt
ſtellt Wir ſehen bei dem Untergang des menſchlichen Helden
wie die Scheite der Welteſche die Wotan um ſeine Götterburg
geſchichtet in lodernden Flammen aufgehen Feuer und Rauch ver
zehren Geiſt und Leib das Ende dämmert ſchu digen Göttern
wie ſchuldbefleckten Menſchen Die Wolken ballen ſich zuſammen
in düſterem Schwarz über ihnen aber ſteigt in millionenfachem
Sprühen des göttlichen Lichts das Zeichen der hehrſten Philo
ſophie das Zeichen der Liebe empor

Selig in Luſt und Leid
Läßt die Liebe nur ſein

Der philoſophiſche Charakter dieſer Muſik deren kompliziertes
techniſches Syſtem allein ſchon ein Denkmal wert wäre wurde
mit wahrhaft genialem Jmpuls mit einer eminenten phyſiſchen
Ausdauer und einem energiſchen künſtleriſchen Wollen vor
allem im Orcheſter wiedergegeben Auch auf der Bühne
paßte alles in den Rahmen der großen Anlage ohne die es
bei dieſem dramatiſierten Epos nicht vorwärts gehen kann

Jntereſſantes bot vor allem Herr Lähnemann der hier
zum erſten Male den Siegfried ſang Der Timbre ſeines Organs
verleitet den Sänger wie das ſchon wiederholt betont worden iſt
ſehr leicht dazu gewiſſen Szenen die herber aufgefaßt ſein
wollen mehr mit weichen lyriſchen Farben zu molen wie die
Schwurſzene gibt aber auch wieder an anderen Stellen der
Partie einen wonneſamen poetiſchen Reiz mit dem z B Sieg

e

unmittelbar an das

1910

Liberalismus und Wertzuwachsſteuer
Von unſerm 6 Mitarbeiter

Berlin 18 März 1910
Ueber das Thema Liberalismus und Wertzuwachs

ſteuer veröffentlicht der Abg Dr Potthoff in den Freiſ
Beiträgen einen Artikel in dem er ausführt die Meldung
daß noch in der gegenwärtigen Sitzungsperiode dem Reichs
tage ein Entwurf über eine Reichswertzuwachsſteuer vor
gelegt werden würde verdiene nicht nur Glauben ſondern
auch vollſte Billigung

Je früher das Geſetz kommt und je raſcher es vom Zu
ſtande des Entwurfs in den eines wirklichen Steuergeſetzes
überführt wird deſto beſſer iſt es für die Finanzen Denn die
großen Grundſtücksſpekulanten benutzen natürlich die kurze Zeit
der Geburtswehen um möglichſt dem Geſetze ein Schnippchen
zu ſchlagen Die Erfahrungen bei kommunalen Wertzuwachs
ſteuern in GroßBerlin haben gezeigt welcher Verluſt der
Stadtkaſſe durch ein Zögern von wenigen Monaten entſtehen
kann

Ueber die Stellung der neuen Fortſchrittlichen
Volkspartei zu dem Vorſchlage kann ſo ſagt Potthoff
des weiteren ein Zweifel kaum beſtehen Schon in der Er
örterung des verfehlten Vorſchlages von 1909 iſt von der
damaligen Freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft die Zuſtim
mung zum Gedanken der Anteilnahme des Reiches an dem
unverdienten Wertzuwachſe von Grundſtücken ausgeſprochen
worden Ja man könnte es beinahe begrüßen daß gerade
hier die neue Partei Gelegenheit erhält ihre grundſätzliche
Stellungnahme zu Finanz und Steuerfragen zuerſt durch die
Tat zu beweiſen und damit zu zeigen daß ihre Steuerpolitik
fortſchrittlich und volkstümlich ſein wird Nur eine be
ſondere günſtige Konſtellation der politiſchen Verhältniſſe
hat es dahin gebracht daß gegenwärtig im Reichstage der
Gedanke der Reichswertzuwachsſteuer bei allen Parteien
Annahme findet Auch inſofern entſpricht das gerade libe
ralen Beſtrebungen als damit ein neues Stück Geſetzgebung
nämlich die wichtigſten Materien Bodenbeſteuerung und
Bodenrecht der Kompetenz des Reiches und damit auch des
Reichstages unterſtellt wird Eine Reichsregierung die eine
ſolche Konſtellation nicht ausnutzte wäre töricht Darüber
daß die Volkspartei ihr Möglichſtes tun wird um eine
Reichswertzuwacheſteuer möglichſt raſch und in möglichſt
guter Form Geſetz werden zu laſſen kann ein Zweifel nicht
beſtehen

Von der Wahlrechtsvorlage bis zum
Wahlresjtageſeiz

Mit der Annahme der Wahlrechtsvorlage iſt ſie noch
nicht Geſetz geworden Doch iſt der Weg nicht mehr lang
den ſie zurückzulegen hat

Am 16 März hat das Abgeordnetenhaus am Schluſſe
der dritten Beratung über die Vorlage abgeſtimmt Falls
es ſich um ein einfaches die Verfaſſung nicht
änderndes Geſetz handelte würde die Vorlage jetzt

Herrenhaus gehen Damit ein Geſetz
S e

frieds weltentrückte Erklärung über die Herkunft des Ringes
2 Akt vergoldet war Frau Agloda zeigte ihr ſprühendes

Brunhildentemperament am klarſten in der Schwurſgene Wie ein
Brauſen aus Walhall erklingt hier an dieſer grandioſen Stelle
es iſt die einzige in dem zweiten Akte die mit einem Tropfen
dramatiſchen Oeles geſalbt iſt der Schwur Brunhildes der
durch die grauſamen Verwünſchungen des ſich betrogen wähnenden
Weibes Deine Schärfe ſeg n ich daß ſie ihn ſchneide denn
brach ſeine Eide er all ſchwur Meineid jetzt dieſer Mann
der Heldin etwas Gottähnliches verleiht Vielleicht klang in den
mit Vorbedacht akzentuierten hohen Noten der Sopran etwas
ſchärfer als erlaubt iſt vielleicht würde rein geſanglich be
trachtet dieſer Vortrag im Konzertſaal an Schönheit einbüßen
büh nenwirkſam weil Orcheſter und Kuliſſen die Schärfe
aufzehrten war dieſe von Frau Agloda krererte Szene im höchſten
Grade Hier zeigten ſich denn auch die Verſchiedenheiten in dem
Stimmcharakter der beiden Hauptakteure der ſcharfe Sopran
Brunhildens und der weiche und trotzdem in metalliſchem Schimmer
ſtrahlende Tenor Siegfrieds in intereſſanter Belcuchtung

Von Herrn Birkholz Hagen der die aparten Akzente
die neulich ein geiſtvoller Wagnerforſcher in Berlin die unwill
kürlichen Geſten des Genies genannt hat ſehr gut traf wenn auch

jdarſtelleriſch eine leiſe Unluſt an der Parthie zu beobachten
war und von den Herren Frank Gunther und Rapen Albe
rich iſt nur Gutes zu melden Die bei Herrn Lähnemann
gegen Schluß des 2 Aktes hörbar werdende Ermüdung ſoll im
letzten Aufzug den ich nicht ſah wieder gewichen ſein

Der Benefiziant wurde als er auf der Bühne erſchien herz
lich gefeiert und zu ſeinem Erfolg beglückwünſcht Ein Wald von
Blumen und Lorbeerſpenden wuchs zu ſeinen Füßen und um
rahmt von duftigen farbigen Blüten wurden eine Statuette Bee t
hovens eine Uhr mit einem Mozart kopf und ein prächtiges
Bild Liſzts ſichtbar Souvenirs die von kunſtfreundlicher Hand
geſtiftet eine kleine Bitte ſymboliſch andeuteten eine Bitte
die Meiſter Mörike ſicherlich verſtehen und im Repertoire der
nächſtjährigen Spielzeit würdigen wird

Wilvelm Oeorg



zuſtande käme bedürfte es dann nur noch der Zuſtimmune len G ehe des Königs Für ver
faſſungändernde Geſetze en beſtimmt derArtikel 107 der anegug surkunde daß die Verfaſſung zwar
auf dem ordentlichen e der Geſetzgebung abgeändert
werden könne alſo mit der gewöhnlichen abſoluten Stimmen
mehrheit in beiden Häuſern daß als beſondere Gewähr
lediglich zwei Abſtimmungen zwiſchen welchen ein Zeitraum
von wenigſtens 21 Tagen h muß eigert werden
Jn dieſer Beſtimmung der Verfaſſung iſt der es den
ſolche Verfaſſungsgeſ zu gehen haben nicht mit Sicher
heit vorgezeichnet rere Möglichkeiten wären denkbar

1 Nach der erſten Abſtimmung im Abgeordnetenhauſe
geht die h ans Herrenhaus Tritt das Herren
haus den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes bei ſo rechnet
von da ab die einundzwanzigtägige Friſt bis zur zweiten
Abſtimmung des Abgeordnetenhauſes der darauf als letzteAbe mwang die zweite des Herrenhauſes alsbald folgen

könnte Der Gang wäre alſo hier Abgeordnetenhaus
Herrenhaus nach einundzwanzig Tagen wiederum Abgeord
netenhaus Herrenhaus

2 Jede Kammer hat nur für ihre beiden Abſtimmungen
die Mindeſtfriſt von 21 Tagen einzuhalten Die Wahl
rechtsvorlage würde alſo jetzt im Abgeordnetenhauſe nach
mindeſtens 21 Tagen zum zweiten Male zur Abſtimmung
geſtellt werden Unbekümmert darum könnte ſie aber jetztWert zugleich ans Herrenhaus gehen deſſen erſte Abſtim

mung alſo noch vor die zweite des Abgeordnetenhauſes
fallen könnte Jn dieſem Falle beſtände alſo ein Nebenein
ander der Beratungen das bei der Faſſung abweichender
Beſchlüſſe bei den erſten und zweiten Beratungen einerſeits
und zw W Abgeordnetenhaus und Herrenhaus anderſeits
einen ſolchen Wirrwarr von unvereinbaren Beſchlüſſen
herbeizuführen vermöchte daß die Beratungen in ihrem
Hin und Her zu einer Schraube ohne Ende zu werden
drohten Dieſe beiden Auslegungen ſind denn auch bisher
nicht von der Praxis gebilligt worden Jnsbeſondere hat
die zweite Meinung eine gut begründete Ablehnung er
fahren in einem Schreiben des Staatsminiſteriums vom
10 Mai 1867 Das Staatsminiſterium verweiſt namentlich

auf den Artikel 64 der Verfaſſungsurkunde wonach Geſetzes
vorſchläge die durch eines der beiden Häuſer des Landtags
verworfen worden ſind in derſelben Sitzungs
periode nicht wieder vorgebracht werden dürfen
Da aber erſt nach der endgültigen Beſchlußfaſſung des

zuerſt mit der Vorlage beſchäftigten Hauſes die Gewißheit
beſtehe ob die betreffende Vorlage für das andere Haus
einen in derſelben Seſſion überhaupt noch zuläſſigen Be
ratungsgegenſtand bilde ſo folgert daraus das Staats
miniſterium daß dieſes Nebeneinander der Beratung zu
gleich im Herrenhaus und Abgeordnetenhaus nicht ver
faſſungagemäß ſei

Die 3 Meinung ſtellt eine Art Vereinigung der erſten
mit der zweiten dar Aus der erſten Meinung entnimmt
ſſe das Nacheinander der Beratungen aus der zweiten die
Berechnung der rn in ag en Friſt für die beiden
Abſtimmungen innerhalb des ſelben Hauſes Danach
hat alſo zunächſt die vorgeſchriebene zweite Abſtimmung
nach mindeſtens 21 Tagen im Abgeordnetenhauſe zu er
folgen und die Vorlage könnte erſt ans Herrenhaus gelan
gen wenn auch dieſe zweite Abſtimmung wiederum eine ab
ſolute Mehrheit im Abgeordnetenhauſe genau für die Be
ſchlüſſe der erſten Abſtimmung ergeben haben wird Wie
das Abgeordnetenhaus im vorliegenden Falle darüber denktift uns nicht bekannt Aus ſeinem Beſchluſſe vom 8 März

die verfaſſungsmäßig vorgeſchriebene zweite n am
12 April folgen zu laſſen iſt nicht zu entnehmen ob die
Vorlage erſt nach dem 12 April oder ſchon jetzt ans Herren
haus gehen ſoll Wir nehmen aber das erſtere an da ver
mutlich das Abgeordnetenhaus von dem Boden jenes ſtaats
miniſteriellen Schreibens nicht ohne weiteres wird ab
weichen wollen Die Behandlung bei der bevorſtehenden
zweiten Abſtimmung iſt in den Geſchäftsordnungen der beiden
Häuſer feſtgelegt Nach S 19 der Geſchäftsordnung für das
Abgeordnetenhaus wird ſich dieſe Abſtimmung in den For
wen einer dritten Beratung bewegen

Eine Rede des Abg Delius
Eigene Meldungy

rz Berlin 18 März
Einer Einladung des fortſchrittlichen Wahlvereins

Stralauer Vorſtadt Berlin entſprechend hielt Land
tagsabg Delius in einer öffentlichen Verſammlung
einen Vortrag über das Thema Beamte und Bür
gerſchaft Seine einſtündigen von lebhaften Zuſtim
mungen begleiteten Ausführungen ernteten am Schluß
ſtürmiſchen Beifall Der Leiter der Verſammlung Rechts
anwalt Lachmann ſowie einige Diskuſſionsredner er
klärten ihr volles Einverſtändnis mit den Ausführungen
des Referenten

Auf allgemeines Verlangen behandelte der Abgeord
nete die Begebenheiten im Abgeordnetenhauſe bei der dritten
Beratung der Wahlvorſage Die Stellung der fortſchr
Volkspartei fand einſtimmigen Beifall

Proteſtverſammlungen
Ff Aus Kiel wird gemeldet Die geſtern einberufenen

Volksve ammlungen die von über 6000 Perſonen beſucht
waren beſchäftigten ſich mit den Maßnahmen der Polizei
am letzten Dienstag Es wurden gleichlautende Reſolutionen
angenommen die das Vorgehen der Polizei und namentlich
der Kriminalbeamten auf das ſchärfſte verurteilen Be
ſchwerden ſollen an den Miniſter des Jnnern und an den
Landtag gerichtet werden Die Verſammlungen verliefen
ruhig Nach Schluß der Verſammlungen gingen die Teil
nehmer r auseinander Eine für heute nachmittag ein
berufene Verſammlung unter freiem Himmel wurde vom
Polizeipräſidenten nicht geſtattet

Eine Friedensrede des Grafen
Wolff ietternich

Meldung von Louis Hirſchs Depeſchenburegau
H London 18 März

Der deutſche Botſchafter hielt geſtern abend
eor der internationalen Se t eine Rede in
welcher er erklärte die Beziehungen zwiſchen Engund Deutſchlanv i ſag m er Zat

b ungen die Geiſteeſſe rn zu wollen Die Ue

an ngehit wernen do eſid

l

mancher Engländer h
verblaſſen und deren Ein
ländern immer mehr Keine der Befürchtungen die man
gegenüber Deutſchland hegte a ſich verwirklicht und
man beginnt ſich zu fragen ob man den falſchen Behaup
tungen nicht zu leicht Gla geſchenkt habe Es t ſicher
daß weder auf der einen noch auf der andern Seite ein Kon
fl an t werde und die Ausſichten auf einen ſolchen
Konflikt ſind erfreulicherweiſe ſehr gering

Der kleine Kreuzer in Deutſchland
und auswärts

Das engliſche Flottenbauprogramm für das kommende
Jahr umfaßt u a fünf kleine geſchützte Kreuzer Berück
ſichtigt man daß im vergangenen Jahre ſechs ſolcher Fahr
euüge bewilligt worden ſind ſo iſt klar daß die engliſche
dmiralität auf den geſchützten Kreuzer kleinen Deplace

ments einen ganz außerordentlichen Wert legt und nach
unſerer Meinung ſicher mit Recht Demgegenüber iſt viel
leicht der Augenblick daran zu erinnern daß der deutſchen
Marineverwaltung verſchiedentlich der Vorwurf gemacht
wurde ſie lege zu großen Wert auf den Bau kleiner ge
ſchützter Kreuzer denn dieſe ſtellten eine jetzt oder demnächſt
durch die Fortſchritte der Technik überwundene Klaſſe dar
Wie unrichtig dieſe Anſchauung iſt zeigt das engliſche Vor
gehen Gewiß kann eine Macht wie England mit ihren
großen Hilfsmitteln in wenigen Jahren eine große Anzahl
ſolcher Fahrzeuge bauen aber ſie hat gleichwohl Erfahrungen
und Verſuche damit zu machen um den richtigen Typ zu
finden Wir beſitzen beides und angeſichts der beſchränkten
Mittel wäre es ausgeſchloſſen geweſen einen angemeſſenen
und zugleich qualitativ hochſtehenden Beſtand an kleinen
Kreuzern zu ſchaffen wenn die deutſche Marineverwaltung
nicht von Anfang an ſelbſtändig und unbeirrt durch das Aus
land ihren Weg verfolgt hätte

Varlamenkariſ ches
Die bayeriſche Abgeordnetenkammer hatte vor einigen Tagen

das Malzaufſchlagsgeſetz nach den Beſchlüſſen der
Kammer der Reichsräte jedoch unter vollſtändiger Wiederher
ſtellung der Kontingentierungsbeſtimmungen in Artikel 5 an
genommen Am Donnerstag hat nun die Kammer der Reichs
räte dieſen Beſchlüſſen der Abgeordnetenkammer zugeſtimmt Da
mit iſt das Geſetz geſichert und ſeine Wirkſamkeit dürfte ſich be
reits in nächſter Zeit durch eine Erhöhung des Bierprei
ſes um zwei Pfennige pro Liter bemerkbar machen

Parteinachrichten
L C Wie die Konſervativen in Oſtelbien arbeiten um

Mitglieder und Vertrauensmänner zu gewinnen dafür er
halten wir eine charakteriſtiſche Probe aus Reichenbach
in Schleſien Das nachſtehende Zirkular des dortigen königs
treuen reete konſervativen Wahlvereins ging kürz
lich allen dortigen un politiſchen Vereinen zu beiſpiels
weiſe der Schützengilde diverſen Geſangvereinen dem Ver

rein der Deutſchen Handlungsgehilfen uſw Es
autet

An den Vorſtand Hier Sehr geehrter Herr Sie
würden uns zu Dank verbinden wenn Sie aus Jhren
Vereinsliſten Männer namhaft machten die wir zu
Mitgliedern und vielleicht auch zu Vertrauens
männern der hieſigen Ortsgruppe des Königstreuen Wahl
vereins werben könnten oder wenn Sie uns Abſchrift
Jhrer Vereinsmitgliederliſte oder letztere zur Abſchriftnahme
zukommen ließen Hochachtungsvoll Der Vorſtand der Orts
gruppe Reichenbach in Schleſien des Königstreuen Wahlvereins
gez Sch ü tz

Natürlich iſt dem Unterzeichner dieſes famoſen Zirku
lars der in ſeiner Hauptſtellung Poſtdirektor in
Reichenbach iſt von faſt allen Vereinen ablehnend ge
antwortet worden Die Entrüſtung der Bürger über eine
derartige Zumutung ſeitens der Konſervativen iſt erfreu
licherweiſe groß Ferner fand jüngſt in Reichenbach eine
Generalverſammlung des Königstreuen Wahlvereins ſtatt
und im Anſchluß daran eine Kaiſergeburtstags
feier Hierzu wurde die Mithilfe des Männerturnvereins
und des Geſangvereins Arion erbeten und leider auch
bewilligt Beide Vereine gehören zum Deutſchen Turner
bund reſp zum Deutſchen Sängerbund die beide in ihren
Satzungen ausdrücklich politiſche Neutralität vorſchreiben
Leider iſt der Vorſitzende des betreffenden Turnvereins zu
gleich Schriftführer des Königstreuen Wahlvereins Auch
in dieſen Vereinen iſt von diverſen Mitgliedern die den
Konſervativen nicht Heeresfolge leiſten wollen Proteſt gegen
einen derartigen Mißbrauch neutraler Vereine eingelegt
worden und es ſind auch ſchon verſchiedene Mitglieder aus
den Vereinen wegen dieſes Vorfalles ausgeſchieden So
ſuchen ſich die Konſervativen in Oſtelbien alles für ihre
Zwecke dienſtbar zu machen und ſie haben hierbei leider
vielfach Erfolg

Heer und Flokte
Eine Feld Magazindienſtordnung ift vom Kaiſer genehmigt

worden welche die FeldMagazindienſtordnung vom 30 Mai 1901
mit Ausnahme des Anhangs zu dieſer außer Kraft ſetzt Die
Jnformationskurſe für Generale bei der Jn
fanterieſchießſchule finden in dieſem Jahre in der Zeit
vom 20 bis 29 Juni ſtatt Zu dieſem ſind 9 preußiſche Generäle
und r ein ſächſiſcher und württembergiſcher General kommandiert
worden

Kleine politiſche Nachrichten
Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesrats
wurde dem Entwurf eines Geſetzes für ElſaßLothringen wegen
Aenderung verſchiedener Juſtizgeſetze die Zuſtimmung erteilt
Die Betriebseinnahmen der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen
haben im Februar 1910 gegenüber dem gleichen Monat des Vor
jahres im Perſonenverkehr 4 Millionen Mark 13,02 v im
Güterverkehr 6,3 Millionen 6,63 v H mehr insgeſamt nach
Abzug einer geringen Mindereinnahme aus ſonſtigen Quellen
10,2 Millionen Mk 7,49 v H mehr betragen
Zur Reichsverſicherungsordnung
deren Entwurf am 16 März dem Reichstage zugegangen iſt wirdder Bund der Jnduſtriellen in ſeiner Soſewgtrorſlende

ſtzung vom 4 April erneut Stellung nehmen Die Bericht

u t e v a al a ätten beginnen zu ſerſtattung über den Enkwurf hat Arno Luß otdtälti Lele btitenbert ſich den Eng Gera Vorſitzender des Verbandes h Streben

kaſſen und Vorſtandsmitglied des Verbandes Thür rduſtrieller übernommen Fabrikbeſher Ludoldt hatte bereits d

der letzten Generalverſammlung des Bundes der Induſtrielle
über den damaligen vorläufigen Entwurf der nge
ordnung einen Bericht erſtattet der viel beachtet worden iſt
Den für viele Jnduſtrielle ſehr wichtigen umfangreichen Ent
wurf der Reichsverſicherungsordnung Ladenpreis 7 Mk ver
mittelt die Geſchäftsſtelle des Bundes der Induſtriellen an Mit
gliedsfirmen zu dem ermäßigten Preiſe von 5,50 Mk
Zur Beratung des Hausarbeitsgeſetes
veranſtaltet der Bund der Jnduſtriellen am 5 April jBerlin eine Beſprechung von Jnduſtriellen Reichstagsabgeordnete
und Regierungsvertretern Die Beſprechung wird vorausſichtlich
in einem Saale des Reichstagsgebäudes ſtattfinden n ein
leitenden Bericht wird Kommerzienrat Me ySebnitz i Sa er
ſtatten Die Einladungen ergehen unter r r Ver
bandes Sächſiſcher Thüringiſcher Jnduſtrieller uſw an die Arbeit
geber der verſchiedenen haus induſtriellen Bezirke Durch die Ve
ſprechung wird den Kommiſſionsmitgliedern des Reichstages die
gegenwärtig den Geſetzentwurf beraten hoffentlich ein genaues
Bild von der Auffaſſung und den Wünſchen der Jnduſtrie zu dem
Geſetzentwurf vermittelt
Der Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller und die ſozialpolitiſchen

Geſetzentwürfe

Zu den wichtigſten dem Reichstage zugegangenen ſozial
poltiſchen Geſetzentwürfen wird der Zentralverband deutſcher Jn
duſtrieller in ſeiner am 12 April d J zu Berlin ſtattfindenden
Delegiertenverſammlung Stellung nehmen
Die kleine belgiſch preußiſche Grenzortſchaft NeutralMoresnet

die zum Teil preußiſch zum Teil belgiſches Gebiet iſt ſoll in aller
nächſter Zeit vollkommen belgiſches Territorium werden Die drei
taufend Bewohner ſollen ſich mit einer Majorität von neunzig
Prozent für die Annektierung durch Belgien ausgeſprochen haben
Das Aequivalent für dieſe Gebietsabtretung an Belgien ſoll in
territorialen Konzeſſionen an der oſt afrikaniſchen
Grenze beſtehen Bis jetzt iſt aber noch keine Einigkeit über die
Regelung der Kongooſtgrenze zwiſchen den beteiligten Mächten
England Deutſchland und Belgien herbeigeführt worden Die
internationale Grenzkommiſſion die nach einer Unterbrechung von
mehreren Wochen in Brüſſel ihre Arbeiten wieder aufgenommen
hatte iſt nur einen Tag zuſammengeblieben und hat ſich dann
wiederum vertagt

Hof und Perſonalnachrichten
Halbamtlich wird jetzt beſtätigt daß der deutſche Geſandte

Graf Henckel von Donnersmarck in Kopenhagen auf
ſein Anſuchen von ſeinem Poſten abberufen worden iſt Der Kaiſer
hat dem Geſandten aus dieſem Anlaß in Anerkennung der von
ihm geleiſteten Dienſte den Charakter als Wirklicher Geheimer
Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen

e Herr v Flotow der neue deutſche Geſandte in Belgien
wird morgen Brüſſel wieder verlaſſen um den Reichskanzler von
Bethmann Hollweg auf ſeiner Romreiſe zu begleiten

e Die Gerüchte die ſchon ſeit längerer Zeit von einer Ab
berufung des chineſiſchen Generals Yintchang
von ſeinem Verliner Geſandtſchaftspoſten den er von 1901 1905
zum erſten Male und dann ſeit dem 27 Mai 1909 zum zweiten
Male bekleidete wiſſen wollten haben jetzt ihre Beſtätigung ge
funden Der Geſandte iſt zum Präſidenten des chineſiſchen Kriege
miniſteriums an Stelle des wegen Krankheit zurückgetretenen
Miniſters Tieh liang ernannt worden Der Weggang dieſes vor
trefflichen und beliebten Diplomaten von Berlin der bekanntlich
die deutſche Sprache und ganz beſonders das Jdiom des echten
Spreeatheners mit großer Meiſterſchaft beherrſcht wird allgemeiry

bedauert r
Ausland

Zunahre der Analphabeten in Frankreich
pr Die Statiſtiken über den Schulbeſuch in Frankreich haben

in den letzten Jahren deutlich hervortreten laſſen daß die Zahl der
Kinder welche ohne Schulunterricht aufwachſen im Steigen be
griffen iſt Man war jedoch der Meinung daß dies nur eine vor
übergehende Erſcheinung ſei Nachdem jedoch nunmehr die Sta
tiſtik über den Schulbeſuch des Jahres 1907/1908 erneut das An
wachſen der Analphabeten nachgewieſen hat beſchäftigt man ſich
jetzt mit Vorſchlägen wie dieſem Uebel zu ſteuern ſei Der letzte
ſtatiſtiſche Ausweis zeigt daß 4 416 000 Kinder die Schule eigentlich
beſuchen müßten Jn Wirklichkeit ſind aber nur 3 603 000 ſchul
pflichtige Kinder in die Regiſter eingetragen und zur Schule ge
ſchickt worden Es ſind demnach 813 000 Zöglinge ausgeblieben
wozu noch 111 000 Kinder franzöſiſcher Untertanen kommen die
im Ausland leben ohne dort Schulunterricht zu erhalten

Wenn auch dieſe rund 1 000 000 Kinder nicht alle Analpha
beten zu werden brauchen ſo liegt dennoch in dieſer großen Zahl
Säumiger eine Gefahr für das geiſtüge Niveau
Frankreichs der man in armen Gegenden die die größte
Zahl Schulſäumiger aufzuweiſen haben dadurch zu begegnen ſuchen
wird daß man als Lohn für den Schulbeſuch die Kinder ver
ſuchsweiſe für den halben Tag des Unterrichts beköſtigen wird

Jswolskis Glück und Ende
Petersburg 18 März Wie von wohlinformierter

Seite verlautet iſt der Miniſter des Aeußeren Herr
v Js wolski zum Botſchafter in Berlin ernannt
worden

p Wien und Petersburg beginnen ſich zu nähern Jm
Intereſſe internationalen Geſchäftsverkehrs iſt dieſe Tatſache
nur zu begrüßen denn wenn zwei Großmä die an
aktuellen politiſchen Fragen auf das lebhafteſte intereſſiert
ſind ſich gegenſeitig vollſtändig ignorieren wie es infolgeder vorſahrigen Balkanvorgänge lange Zeit zwiſchen Oeſter

reich und Rußland der Fall war ſo erſchwert eine ſolche Er
ſcheinung naturgemäß auch das diplomatiſche Leben der
übrigen Staaten Das ſcheinen jetzt verſtändige Leute im
ruſſiſchen Reiche endlich auch eingeſehen zu n da man
in der Duma neuerdings recht kräftig auf das Gefährliche
eines ſolchen Zuſtandes hingewieſen hat der um ſo bedent
licher iſt als es ſich um den Wetterwinkel Balkan ge
nannt handelt

Schuld an dieſer Verfahrenheit der Dinge war v
ruſſiſche Miniſter des Aeußeren Herr v Jswolski kg
Kaiſer Nikolaus T beſeſſen hat Wir wiſſen daß er Ruß
land vor t allzu la Zeitgeſtürzt hat z ven WBarenrei

rr

der nut te Diplomat den ſeit dem
o

faſt

ch e
in einen ein re

kauft

TeeEr

bei
die
wie
des
nun
B e
haft
eine
Ziel
dan
welt
mat
ſeine

mit
Spie
Hin

glau

Nee

folge
Mate
liche
ein
in V
fa de
einen
werde

den
fortge
haftu
folge

Patro

vie S

hat
des Bo
den zw
von 19
mehr

faſſen

Die S
A

neun
kamen
ſtamm
quario

geblich
und a

El
ſchmug

O

c



n

W

te

iovoder geworden wäre als der ruſſiſch aiapaniſched olski ſuchte Lorbeeren zu ernten und hier
ei auf die Unterſtützung des Panſlavismus nicht nur auf

die ſeines eigenen Landes ſondern auch des Panſlavismus
wie er von der deutſchen Oſtmark bis hinunter zu den Wellen
des Bosporus wühlt und hetzt Dieſen Staatsmann hatnun das Schickſal ereilt er ſoll zum Botſchafter in
Berlin ernannt ſein Es iſt nicht gerade ſchmeichel
haft für das Deutſche Reich einmal den Mann als Vertreter
einer Großmacht zu haben der als Miniſter nur das eine
Ziel im Auge hatte Deutſchland zu ſchwächen ſo
dann einen Diplomaten in Verlin zu ſehen deſſen Angeſchick
weltbekannt iſt Man muß doch in Petersburg unſere Diplo
maten noch niedriger einſchätzen als Herrn v Jswolski der
ſeine Fähigkeiten in ſo glänzender Weiſe dokumentiert hat

In der Wilhelmſtraße aber kann man zufrieden ſein
mit dieſer Ernennung bietet ſie doch die Möglichkeit leichten
Spiels mit den Moskowitern wenn wir nicht auch in dir
Hinſicht wie ſchon ſo oft ſeit 20 Jahren wiederum Un
glaubliches erleben

Neue Diebſtähle aus ſtagtlichem Eigeninm
Meldungen des Matin aus Cherbourg zu

folge beſchlagnahmte die Polizei dort einen Wagen der mit
Material angefüllt war das von Diebſtählen aus ſtaat
lichem Eigentum herrührte Der Abſender der Waren iſt
ein Altwarenkaufmann der die Waren an einen Kaufmann
in Virea adreſſierte Unter dem gefundenen Material be
fanden ſich u a 300 Kilo Lebellpatronen und zwar von
einem Modell welches bisher noch ſtreng geheim gehalten
werden ſollte Der verhaftete Altwarenhändler weigert ſich
den Namen des Verkäufers anzugeben Das Verhör wird
fortgeſetzt und es iſt ſehr wahrſcheinlich daß weitere Ver
haftungen im Zufammenhang mit dieſer Angelegenheit er
folgen werden

Man fragt ſich wie es möglich war daß die entwendeten
Patronen ſo leicht geſtohlen werden konnten

Kleine Fagesnachrichten
vie Simplonunternehmung Brandt Vrandau u Cie in Winter

thur
hat mit einer Abordnung des ſchweizeriſchen Bundesrates wegen
des Baues des zweiten Simplontunnels beraten Sie weigert ſich
den zweiten Simplontunnel für die verträglich vereinbarte Summe
von 19 Millionen Fr herzuſtellen und fordert 10 Millionen Fr
mehr Der Bundesrat wird demnächſt einen endgültigen Beſcheid
faſſen

Die Statuen König Eduards

Aufſehen erregt in Rom daß in Londonneun wertvolle Statuen in den Handel
kamen die den verſunkenen Kaiſerſchiffen im Nemiſee ent
ſtammten Die Statuen waren von einer engliſchen Anti
quariatsfirma um koloſſale Summen an König Eduard ver
kauft worden Es hat ſich herausgeſtellt daß Taucher an
geblich im Auftrage des Miniſteriums im Nemiſee arbeiteten
und allerlei Koſtbarkeiten der Tiefe entriſſen

s ſcheint daß es ſich hierbei um nach England ge
ſchmuggelte Statuen handelt

e

r und die Union im lernen Oſten
Wie der Korreſpondent der Newyork World in Waſhington

von angeblich beſter Quelle erfahren haben will ſoll Japan der
Botſchaft Vorſchläge zur Weitergabe an das Staatsdepartement
übermittelt haben welche darauf hinzielen eine Verſtändi
gung zwiſchen Japan und den Vereinigten
Staaten zu erreichen ſo daß beide Länder zuſammen im
fernen Oſten eine vorherrſchende Rolle ſpielen würden unter Auf
rechterhaltung des Prinzips der offenen Tür

Zum Petersburger Beſuch des Serbenkönigs
Hochoffiziös wird aus Petersburg verſichert daß

mit dem Beſuche des ſerbiſchen Königs in Petersburg keiner
lei politiſche Tendenzen verknüpft ſind Der ſerbiſche König
wird die Ueberzeugung mit nach Hauſe nehmen daß Ruß
land aufs entſchiedenſte an der friedlichen Politik auf dem
Balkan feſthält

Vermischtaa

Auslieferung des Wuchererkönigs Reicher
an Oeſterreich

Bekanntlich wurde am 5 April v J der König der Wiener
Wucherer der berüchtigte 69 Jahre alte Geldgeber Friedrich
Reicher aus Wien flüchtig Am 9 Januar d J gelang es nun
desſelben an der ſpaniſch franzöſiſchen Grenze habhaft zu werden
Die Auslieferungsverhandlungen zwiſchen Oeſterreich und Spanien
wurden in die Wege geleitet und jetzt hat die ſpaniſche Regierung
dem Antrag Oeſterreichs ihre Zuſtimmung gegeben Reicher wird
alſo in Kürze nach Wien gebracht werden wo man dem kommen
den Prozeß mit großer Spannung entgegenſieht weil man hofft
daß er an Senſationen reich ſein wird Reicher hat bekanntlich ſehr
umfangreiche geſchäftliche Beziehungen zu ſehr alten adeligen
Geſchlechtern der Monarchie unterhalten die zum großen Teile
in der Verhandlung gegen ihn zur Sprache kommen dürften Aber
auch die jetzt kommenden Verhandlungen werden noch kein rechtes
Bild der wahren Wuchergeſchäfte Reichers geben denn zahlreiche
ſeiner Klienten haben lieber den teils ungeheuren Verluſt aus den
Geſchäften mit Reicher getragen als ſich bei dem Gericht gemeldet

Der Gipfel der Sparſamkeit
pr Bitter unrecht würde man der Polizeiverwaltung zu

Mühlhauſen im Elſaß tun wenn man behaupten wollte
dieſelbe täte nichts um der Finanznot abzuhelfen Es wird dort
in einer Weiſe geſpart die ſogar von franzöſiſchen Blättern die
doch in den Reichslanden ſo gern nörgeln voll und ganz anerkannt
wird

Wenn nämlich in Mühlhauſen bei der höheren Polizeiver
waltung die Stahlfedern abgeſchrieben ſind ſo ſind ſie noch lange
nicht dem Untergange geweiht denn das hieße verſchwenden Man
ſammelt vielmehr dieſe alten Stahlfedern und gibt ſie den Polizei
revieren die eine beſondere Fertigkeit in der Verwendung alter
Federn an den Tag legen ſollen Leider ſcheinen aber die höheren
Verwaltungsſtellen die Stahlfedern ſelbſt ſehr ſtark abzunutzen
denn jüngſt ſandte ein Reviervorſteher zur höheren Stelle und bat
ſich Stahlfedern aus Der entſandte Bote kam denn auch mit einem

h ne 54 ſolche dig r mFedern a waren S auch
verteilt wurden

Wenn das nichts hilft hilft gar nichts mehr

Jm Sarge zum Leben erwacht Jn Cadix hat ſich ein fürchter
licher Fall ereignet Ein ſechsjähriges Mädchen hotte die Be
ſinnung verloren und der herbeigerufené Arzt erklärte das Kind
ſei tot Das kleine Mädchen wurde eingeſargt und der Sarg in
die Friedhofskapelle gelegt Als der Portier des Friedhofs ſpäter
in die Kapelle kam gewahrte er daß der Sarg offen ſtand und
das Kind das noch atmete daneben lag Die Eltern wurden ſo
fort benachrichtigt Als ſie jedoch kamen war das Kind end
gültig tot Es hatte offenbar in der Nacht den geſchloſſenen Sarg
nach ungeheuren Anſtrengungen aufgebrochen und war dann dem
Kräfteverluſt und der Aufregung erlegen

Exploſion Jn dem Orte Anga in Ungarn erfolgte in
einem Weinkeller eine Exploſion giftiger Gaſe 5 Arbeiter
Siege dabei tödlich der Beſitzer des Weinkellers ſchwer
verle

Panik im Hoſpital Der Hausdiener Matamis in Budapeft
überſtieg in betrunkenem Zuſtande den Zaun des Johannis
hoſpitals und drang in das Zimmer ein wo ſeine von ihm
getrennt lebende Ehefrau als Krankenpflegerin beſchäftigt
war Unter den Kranken entſtand eine Panik Matamis
ſchlug auf ſeine ein und riß ihr ein Ohr ab Es ge
re nigen Kranken den Betrunkenen zu über
wältigen

Auf dem Niagara Ein ſchrecklicher Vorfall ereignete
ſich bei den Niagarafällen Arbeiter ſahen daß ein Boot
mit zwei Jnſaſſen die aufeinander einſchlugen von der Flut
gegen die Fälle getrieben wurde Als das Boot plötzlich mit
großer Schnelle den Katarakten zuglitt riefen die Arbeiter
den Jnſaſſen zu wodurch dieſe auf die Gefahr aufmerkſam
wurden Sie legten ſich mit voller Kraft in die Ruder um
aus dem gefährlichen Strudel zu entkommen Aber es war
bereits zu ſpät eine Minute ſpäter wurde das Boot über
die Fälle hinweggeworfen

Die Leichen der beiden Jnſaſſen konnten noch nicht ge
borgen werden

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Auskand Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

s

den Ehrgeiz der Hausfrau wenn man ihreEs Kkitzelt ſauberen tadelloſen Gardinen lobt und e
wundert Dieſe ſtolze Genugtuung hat jede Hausfrau die mit Luhns
wäſcht u ſie verdient gelobt zu werden Es gibt auch wohl kaum einebeſſere Seife wie Luhns denn ſonſt würden mit alljährlich nachweislich

weit üb 20 Million Pakete davon durch erfahr Hausfrauen verwendet
Dieſe werden ſchon wiſſen warum ſie gerade mit Luhns waſchen

Verkaufshaus al
G

anerkannt
stiefel

m

C
W

e

Herren Stiefel
gute Qualitäten Strapazier

Herren Stofoel
Ia Qualitäten mit und ohne Lackkappen
in modernen seblanken u breiten Fagons

vraune Herren Stiefel
in neuesten Modefarben

16,50 14,50 12,50 10,90 9,50

Original Goodyear Welt
Herren Stiefel

in denkbar grösster Pormenauswahl

Grösste Leistungsſfähigkeit durch
direkten Verkauf

Condor Patent Schnürstietel

bie
Sohuhwarenfabrik in Burg bei Magdeburg

er nur Schmeerstr I

77
7

7

17
7

8,50 7,50 6,50 5,50 14,50 12 50 10,50 8,50

Damen Stiefel
50

in eleganter Aufmachung

10,50 6,50 8,50 10,50
Damen Stiefel

Neuheiten

Kinderstiefel
16,50 14,50

ohne zu sehnüren D R P 174209
Proktiseh bequem und vornehm

Preiswerte Oster Schuhwaren
Braune Damen Stiefel

aparte Modefarben ohiee Formen

schwarg mit und ohne Lackkappen
9,20 8,50 7,50

Original Goodyear Welt

schwarz und braun aparte Frühjahrs
16,50 1450

Knahben Mädchen und

braun und schwarz in eleganten natur
gemkssen Passſormen

Reichhaltigste Auswahl am Platze
Vnerreicht hbillige Preislagen

i0 I I

e e
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Friedhofsanlagen verbunden

Dirokter a Bochaert Ponl BRlothgen

PartnerMiss Violet Hope
Mstr Lesly

om Drury Lane Theater zu London in ihrer einzig dao ſtehenden Kreation Der 5

ampir rauz
Die Foebruar Attraktlon des Wintergarten Berlin

EBBIIIIIIIXIIXXMIHierzu ein neues wundervolles Programm

Flügel Görs u Kallmann Pianos
Albert Hoffmann nieveerviat

900009060005900509002
Das beſte Künſtler Enſemble konzertiert Dieustags und

12 3 gDenn len Wintergarten 7gunfler

Kaisersäle
Wor läufige Anzeige

Freitag den 45 AprillI
Konzert

der erblindeten Konzertsängerin Keuling Krämer
unter Mitwirkung der Kapelle des Füs, Reg Hr 36

Königl Obermusikmeister Herr O Wiegeort

Kunstgewerbe WVerein
Sonunabend den 19 März abends S Uhr im unteren

Saal der Loge zu den 3 Degen am Paradeplatz
Vortrag mit Lichtbildern von

Stadtbanrat Prof H Grässol ans München
über Grabdenkmäler und ſtädtiſche Friedhofsaulagen

Mit dem Vortrag iſt Ausſtellung von Entwürfen ausgeführter

Eintritt frei Gäſte willkommenDer Vorſtand v W wervee wereino
0

Sſaatiiſone Pensſonsversicherung der Privatangestellt en
den 20 März 1910 nachmittags 3 Uhr findet

im grossen Sasle des Wintergarten zu Halle e S ein
Mitteldeutscher Privatheamtentag

tat RednerRerr Syndikus Dr Stresemann Dresden Mitglied des
Reichstages

Herr W Reckmann Leipzig Vorstandsmitglied des Ver
bandes Dentscher Handlungsgebälfen

and Herr Dr Jahn Leipag Sokretär des Verbandes Deutscher
Bureaubeamtean

Nach den Vorträgen Freie Aussprache
Wir laden die hiesigen und auswärtigen Privatangestellten aller

Berufe zu dieser hochwiehtigen Tagung ein
Es ist Ehrenpfüeht für jeden Privatangestellten den

Privnthbeamtentag zu besnehen
Vereinigung für Penslonsversicherung der Privatdeamten
auf staatlicher Grundlage zu Halle a S und Umgebung

Prüss sche Patentwände
Unverbrennlich rie ſich freitragend

Landwirtſchaftliche induſtrielle und Wohnhausbanten
Einfriedrigungsmanerun

AReinige Vertretung für Halle a S und Umgebung

5285

r

e

A Reichardt jun Pöcterel brossdetied
Halle S urgatr GM Veorkaufsstolien duroh Plakate eorsiohtlioh

Ladeninhabhern
die umziehen oder ſich neu einrichten wollen halten wir
uns zur Anfertigung vornehmer und wirkungsvoller
Glasfſirmenſchilder ſowie von modernen Ladeutür
ſcheiben geſchliffenen Ladentiſchplatten Schaufenſter
geſtellen von Mefſing und vernickelt uſw bei ſauberſter
und ſchnellſter Ausführung beſtens empfohlen 4963
DF Kosteonangehläge gern zu Diensten

Alpeors Bohne f
GdiegelFabrik Glasſchleiferei Glasätzerei

Fcrci eMadoenwürmer
Gegen 10,0 en Qaatr ArmeeDresden ErhltIeh im den Apotheken

rin
Cafetim

Direktion E M Mauthner
Sonnabend Reinau

Neueſter
Schlager

Sonntag 4 Uhr
KLEINE PREISE

in Halle a S
Fernruf 1181

Gaſtſpiel

Gretchen
Sonntag

Herm Sudermann Die Ehre

Direktion Hofrat M Riohards

a Gretchen

StadtTheater

Sonnabend den 19 März
nachmittags 3 Uhr

Volkstüml Klaſſiker Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Wilhelm Toll
Schauſpiel in 5 Akten von

Friedrich Schiller
Spielleitung Oberregiſſeur Karl

Scholling

Perſonen
Hermann Geßler

Reichsvogt in
Schwytz u Uri Walter Sieg

Werner Freiherr v
Attinghauſen
Bannerherr W Eichftaedt

Ulrich v Rudenz
ſein Neffe Guſt Rudolph

WernerStauffacher A Friedrich
Konrad Hunn R Kummerehl
tel r Theo Ravenans a d Mauer Alfred Nicolai

Walter Fürſt Georg Thies
Landleute aus Schwytz

Wilhelm Tell Hellmuth Pfund
Röſſelmann der

farrer Karl Scholling
Kuoni der J Karl TallardWerni der Jäger C Hammes
Ruodt der Fiſcher K Stahlberg
Arnold vom
Melchthal Dr P Tyndall

aus Uri
Konrad Baum

garten Dr O Liebſcher
Struth von Winkel
ried Paul JungkMeier von Sarnen Otto Kunze

aus Unterwalden
Jenni Fiſcherknabe Lotte VoßSeppi Hirtenknabe F Paetow
Gertrud Stauf
fachers Gattin M Brandow

Hedwig TellsGattin
Fürſts Tochter S Kornow

Berta v Bruneck
eine reiche Erbin M Schlomka
Armgard Schlöſſer
Ersbeth Käthe SellerHildegard a M LübbenWalther Fele Theſy Pricken
Wilhelm Knaben S
Frigrotp Svw ferd AmbergLeuthold ner Emil Lübben
Rudolf der Harras

Geßlers Stall
meiſter Paul Kurzbuch

Stüſſi d Flurſchütz Hans Wolter

e Wilh Strom2 giſcher Reiter Karl Heinze
Ein Ausrufoer Emil Lübben
Ein Geſelle Friedrich Dern
Meiſter Steinmetz Paul Frohn
Barmherzige Brüder Geßlerſche
und Landenbergiſche Reiter Viel
Landleute Männer und Weiber

aus den Waldſtätten
Kaſſenöffnung 2 Uhr

Arnold von Seva Adam Schulze

Frau von Bergen Elſe Seidel
komteſſe Olga Melly Ruſch
Dberſt Wulff Paul Kurzbuch
Iberleutnant
Sturmfried W Paetow

Leutnant Felseck Ferd Vogl
Leutnant Juriezicz Herm Reber
Leutnant Köppler B Schröder
Fin Adjutant J RonneburgeDer Dorfrichter Albert Reber
Ein Korporal Auguſt Zeidler
Erſter Jnfanteriſt Arthur Richter
Zweiter Jnfanteriſt Rich Born
Dritter Jnfanteriſt Guſt Winkler
Nowack Otto Unruh

Herren Damen Bauernvolk
Militär

J Akt Vor dem Schloſſe der
Baronin Riſa von Marbach
II und III Akt Jm Schloſſe

der Baronin
Zeit Gegenwart

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende 10 Uhr

Sonntag den 20 März
Nachmittags 3 Uhr

19 Fremden Vorſtellung zu er
mäßigten Preiſen

Novität Z 18 Male Novität
Der fidele Bauer
Operette in 3 Akten v Leo Fall

Abends Uhr
183 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Mit vollſtändig uener Ausſtattung an Dekorationen

Koſtümen u Requiſiten
Carmen

Oper in 4 Akten v Georg Bizet
Nach Schluß der Vorſtellung

Erſrischungen mit Kleinem
Imhbiss im

Weinhaus Brohovohl

Cabaret
Kaisorsäle

leden Adend Vorstellung
Auftreten von 8 erstklassigen

Cabaret Typen
Jeden Abend 11 Uhr

Serenissimus 2wischenspiele

zum Totlachen
Anfang des Cabarets um 9 Uhr

Amerieun Bar
Bis 2 Uhr nachts geöffnet

Panorama
ob Leipzigerſtr 36W es

Pracht Serieüd Har vo m heit dter

duswälttge IDeater

aLeipzig
Neues Theater Sonnabend

den 19 März Die Nibelungen
Altes Theater Sonnabendden 19 März Der fidele

Bauer

Magdehurg
Stadt Theater Sonnabend

den 19 März Robert und
Bertram

Halberstadt
Stadt Theater Sonnabend
den 19 März Geſchlofſen

Anfang 3 Uhr Ende gegen 6 Uhr

Abends 7 Uhr

Novität Zum 3 Male Novität
Ein Herbſtmanöver

Operette in 3 Akten von Karl von
Bakony Deutſche Ueberſetzung
und Text der Geſänge v Robert
Bodanzky Muſik von Emmerich

Kälmän
Spielleitung Georg Thies

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Feldmarſchalleut
nant v Lohonay W Eichſtaedt

Treszka ſ Tochter M Strohecker
Baronin Riſa von
Marbach Aliee von Boer

Rittmeiſter von
Emmerich Alfred Nicolai

Oberleutnant pon
Lörenty ulius BarröLeutnant Elekes H Schwarzer

bei den Huſaren
Wallerſtein Reſerve

KadettFeldwebel Georg Thies
Maroſi Freiwilli

d Huſaren L Walter Hörig
Wacht

meiſter Emil LübbenTuri Sygfaprer C Hammes
ekete Huſar Paul Jungk
olnar Jnfanteriſt Friedr Dern

Starke Gutsver
walter R Kummerehl

Lajos Großknecht Ferd AmbergDevots Suſchead Böwonap Hohenzollernap u Engelapoth Herr von Steinhof Paul Frohn

182 Vorſt im Abvnn 2 Viertel Stadt Theater Sonnabend
Erfurt

den 19 März Unſere Don
Juans
Altenburg,

Herzogliches Hoftheater
bis Sonnabend den 26 März
Geſchloſſen

Dessau
Herzog lich es oftheaterSonnabend den März Ge

ſchloſſen

Eisonach,
Stadt Theater Sonnabend

den 19 März Eine dumme
Geſchichte

Gotha
erzog liches oftheaters Sonnabend et h März
Jzeyl

Weimar
G lich b ün

Taunnbeufer

Rosem
Hochſtämmige niedrige u Kletter

roſen empfiehlt
Henniger Beeſenerweg 86

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute den 18 März III Gaſtſpielabend vonGiga desmond
S ciie Berühmtheit

der Berliner Schönheitsabende
S Das Gaſtſpiel dauert unwiderruflich nur bis20 März er Der Vorverkauf für ſämtliche

Gaſtſpiel Abende iſt im Theaterburean täglich von
l 1 und 7 Uhr geöffnet 5180Dazu der völlig nene erſtklaſſige Spielplau

9 Max Griügory
in ihren weltbekannten Jkariſchen Spielen

und die übrigen 8 großen Debüts

S

83

c
c

c n 4 he e

Jeden Sonntag Abencl in den Parterresälen des
Grand Hotel Berges

Diner und Abend Konzert
Magdeburgerstr 65

ne

r S J 8i d 2 rwo
Wd Wee e f uSee S S W
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h

mit Dampfern des Norddeutschen LIoyd 2

Bremen 9 914 Sonderfahrten im Mittelmererr
Genua Nenapel Cotania Athen Ssmyrnn 1

Konstantinopel Sofa Budapest 5
Dauer 19 Tage Preis I 660

er9 Orientroisoen 9
e

UVnter u Oberägypten Palüstina Syrien J
Griechenland Türkei DBauer29 60Tago e

Preis BI 7395 bis N 2930
9 ſtatienreisen

Riviern Itatien Sicſlien
a Hauer 18 32 Tage1 Preis I 685 bis M 1195
4 Zur Weltaussteltung in Brüssol
1 auf dem SeowegeBRremen Ham burg Antwerpen Gent
e Brügge Ostende Brüössel Antwerpen

e

a
Broemen Hamhbruurg

Daner 12 13 WVnage Preis I 300
Relsen nach Spanien und Portugal Tunis und
Algier nach Dalmatien und Bosnien nach indien

nach Amorika und Um die Erde

Ausf Programme versenden u näh Ausk ert
Norddeutsoher Lloyd Bremen
oder dessen Vertreaungen in Halle a L
Schönlieht Bankgeschätft Poststr StadtHamb
sowie die deutschen Reisebureaus der Firma
Thos Cook Son und das Veltreisebureau
Union Berlin Unter den Linden 5 6

e ee ca v tenx S ren
aZur Aufführung

im

Stadttheater il volle 6 u 3 Aerzte
Sonnabend den 19 März 1910 Prosp fr Zu Früh ahrskur geeign

nachmittags 3 Uhr SrholungsheimWilhelm STell r u
Schauſpiel Schöne Zimmer und Kammern

von billiger guter Mittagstiſch zuFriedrieh von Schiller 35 u 60 Pfg Abonnem bierMit dem Bilde Schillers enſion monatzich 28 80 Mar
Balkon und ſchöner Garten

und einer Ueberſichtskarte zurTelldichtung Die Volksküchen
kl 89 124 befinden ſichPr geh 25 in Leinenb 60 Brnuoswarte Nr 31i Rathausſtraße Nr 16
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Janeſoriin

B Speiſen werden verabreicht vonBühnen Hearbeitung 1121 ühr täglich
von 1 ß23 e Portion zu 25 Pfgsenmlers Wilhelm Ten 1 halbe Portion zu 13 ben

Mit vollſtändig Szenarium Marken zu ganzen und h
e welche an beliebige

jagen in beiden Küchen verwongunter Zugrundelegung
werden können ſind zu habendes neuen Syſtems einerrtitnu Herrn Kaufmann killso Gei tſtrdeste T z und bei Herrn Kaufmann l

D Barth rer 60Heinrich Jantſch des Leipziger Turmes

Mit Titelbild mII 89 XX 196
Pr geh 75 i Leinenb 10
Verlag von Otto Hendel

in Halle a S

Die Ausknnftei
Beyrich Greve
Halle aS Große Ulrxichſtraheer 2144 erteilt geh
ünfte einzeln und im AbonneweenFnbige Obethenden Hin ad n

mit u etten mo e he enetten e Ein Mitgliedsbeitr
Gärtnerei weſtl vom Südfriedhof

ſſerm öofting etc u Werd wicht erhoben
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